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1656 Januar 18 . , um 7 Uhr morgens , Muri , "in ill"  A
SCHREIBEN VON [OBERST] RITTER [JOST] LUDWIG PFYFFER AN DEN LAND¬

SCHREIBER DER FREIEN AEMTER, MAJOR BEAT JAKOB I . ZUR¬
LAUBEN, BREMGARTEN

"Wylen unns von unnseren Gn. H. [Schultheiss und Rat von Luzern ] ein sehryben

yngelangt , dass ein armistitium [ - Villmergerkrieg ! - J , old styllstand der

wehren angesehen seye , Alls ist unnser ansinnen , dass man mit den findthä [ t ] ~

ligkeiten ynhalte , So aber Jhr von dem findt [ Zürich und Bern ] angetastet undt

ersucht wurden , khönnend Jhr Euch bester massen in die gegenwehr stellen , Jh-

nen Zue begegnen , die ursächidessstillstands ist , das wylen Bern , Lucem , Ba-

sell , Fryburg , Solothurn , Schaffhussen undt Appenzell uf den 21 dis ein Tag¬

leistung Zue Solothurn angesehen , harzuo man Zürich undt übrige Ohrt [d . h.

die IV kath . Orte : UR, SZ, UW, ZG] auch beruoffen wird [ - an dieser Konferenz

vom 22 . Januar 1656 in Solothurn nahmen dann aber nur die Schiedorte Freiburg,
2

Solothurn , Basel und Schaffhausen teil - ] , was harauss ervolgt , ist Zue er-

warthen , khan unbeschwerdt diss dem H. Commandanten [von Bremgarten , Heinrich



Püntener ] auch participieren 3 iedoch iederwylen mit wachten die posten
woll versehen . . .

PS . der h . Bruoder [Beat Jakob I . Zurlaüben gemeint ] könnte meines erachtens

Sein liebste [Gattin , Maria Margaretha P f y f f e r ] (wan Solche noch nit

hinwäg ) wol bei sich behalten . "

1 ) s . EÄ VI 1 , 312 (Nr . 172)

Original , mit Siegeln AH 78 , 418 - 421 Seite 419 und 420 leer
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